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Qualität von Arbeit in den Mittelpunkt rücken

Der DGB-Bundeskongress fordert eine Neuausrichtung der
Arbeitsmarktpolitik in Deutschland. Die Qualität von Arbeits­
plätzen muss bei den Vermittlungen von Arbeitsagenturen und
Job-Centern ein deutlich stärkeres Gewicht bekommen. Die
Arbeitslosenversicherung, die direkt von Arbeitnehmern und
Arbeitgebern finanziert wird, hat zuerst die Aufgabe, auf tarif­
liche Entlohnung und ordentliche Arbeitsbedingungen bei der
Vermittlung von Arbeitsplätzen zu achten. Maßstab für die
Leistung der Arbeitsvermittlung der Agenturen und Jobcenter
darf künftig nicht allein die Menge sondern die Qualität der
vermittelten Arbeitsplätze sein. Dafür muss bei der Aufnahme
von Stellenangeboten die Entgelthöhe erfasst und veröffent­
licht werden. Bei sittenwidrigen Löhnen muss die Bundes­
agentur für Arbeit die Vermittlung ablehnen. Das örtliche Ver­
fahren zu Ermittlung von sittenwidrigen Löhnen muss einheit­
lich und nachprüfbar sein. Dazu sind die Rechte der Beiräte
bei den Job-Centern und der Verwaltungsausschüsse der
Arbeitsagenturen zu stärken.
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